
Ihr Zahngold
spendet Hoffnung!

Kontakt

Vereinigung Dorstener Zahnärzte (VDZ)

Vorsitzende 
Dr. med. dent. Swantje Engels
www.vdz-dorsten.de

Hospiz-Freundeskreis Dorsten e.V.
Vorsitzender
Lambert Lütkenhorst 
Claudia Berg (Koordinatorin)
Westgraben 18
46282 Dorsten
Tel.: (02362) 79 56 67
E-Mail: hospiz@caritas-dorsten.de
www.hospizdienst-dorsten.de

ZAHN     GOLD
S P E N D E

Eine Aktion Dorstener Zahnärzte 
für den Hospiz-Freundeskreis e.V. 
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Worte der Dankbarkeit

„Nochmals möchte ich mich - im Namen von uns allen - viel, 
vielmals für die genommene Zeit bedanken und für die  
unglaubliche Hilfe, die Sie uns in der letzten Zeit gegeben 
haben. Es hat uns unglaublich geholfen, das weitere Vorgehen 
zu planen und zu organisieren.“  

Eine Angehörige, deren Vater mit einer unheilbaren Erkrankung aus dem 
Krankenhaus entlassen wurde.

 „Wir waren ein tolles Team und es hat sehr, sehr viel Spaß 
gemacht, mit Euch zu arbeiten. Es war gut, mit anderen 
Kindern über dieselbe Situation zu reden.“ 

Eine 12-jährige Teilnehmerin der Jugendtrauergruppe, deren Mutter 
gestorben ist.

 
„Eigentlich kann man es nicht in Worte fassen, was Frau H. für 
uns alle getan hat. Für uns, besonders für mich, war sie die 
größte Unterstützung während dieser schlimmen Zeit, in der 
meine kleine tapfere Mama so sehr gekämpft hat. Diese Dame 
wollte wirklich helfen, sie will Zeit mit meiner Mama verbrin-
gen, sie will aber auch mir helfen, mich entlasten.“  

Eine Angehörige, die eine eigene Familie mit zwei kleinen Kindern hat 
und berufstätig ist.

Der Vorstand des Hospiz-Freundeskreises Dorsten e.V.



✁

Hospiz-Freundeskreis Dorsten e.V.
Der Hospiz-Freundeskreis Dorsten e.V. wurde bereits im Jahr 2002 
gegründet. Er unterstützt die Arbeit des Ambulanten Hospizdienstes 
Dorsten und die Spes Viva Palliativstation im KKRN St. Elisabeth 
Krankenhaus Dorsten.

Unheilbar kranke Menschen und ihre Angehörigen liebevoll und kom-
petent begleiten, ihnen einen Abschied ohne Schmerzen in Würde und 
Geborgenheit zu ermöglichen – daran arbeitet das Palliativnetzwerk 
Spes Viva in Dorsten. Das humane, aber auch arbeitsintensive Konzept  
kann nur mit Hilfe von Spenden aufrechterhalten werden. 

Beim Ambulanten Hospizdienst schenken hauptamtliche und 
zertifizierte ehrenamtliche Mitarbeiter Betroffenen und Angehörigen 
Zeit und Aufmerksamkeit. Sie beraten sie in wichtigen Fragen, die 
sie quälen, ermöglichen letzte Wünsche. Regelmäßige Einzel- und 
Gruppenangebote helfen Hinterbliebenen – Kindern, Jugendlichen 
und Erwachsenen -, im geschützten Raum über ihren Verlust reden 
zu können und den damit verbundenen Ängsten methodisch und 
gestalterisch begegnen zu können.

Im Palliativbereich Spes Viva (lat. Lebendige Hoff-
nung) des Krankenhauses begegnen die Kranken in 
dem wohnlich eingerichteten Bereich Menschen, die 
sie auf ihrem Weg begleiten und medizinisch umsor-

gen. Erklärtes Ziel des Teams, das neben Ärzten und Pflegekräften auch 
Psychoonkologen, Physiotherapeuten, Seelsorger und den Sozial- 
dienst einbindet, ist es, dass die Patienten in gebessertem Zustand 
wieder in ihr gewohntes Lebensumfeld entlassen werden können.

Die Vereinigung Dorstener Zahnärzte (VDZ) besteht seit 1999 und  
repräsentiert nahezu alle niedergelassenen Kollegen. Seitdem sam-
meln die Vereinsmitglieder ehrenamtlich das Zahngold ihrer Patienten 
zur Unterstützung regionaler caritativer Zwecke. Seit 2016 kommt der 
komplette Erlös dem Hospiz-Freundeskreis e. V. Dorsten zugute. So 
leisten die Patienten der Dorstener Zahnärzte mit ihren Zahngoldspen-
den einen Beitrag zur Unterstützung  schwersterkrankter Menschen in 
unserer Stadt.

Menschen am Lebensende und ihre Angehörigen haben die Hoffnung, 
ihren Weg in Würde gehen zu können. Ihre Zahngoldspende kann 
helfen, diesen Herzenswunsch zu erfüllen.

     ��Und so funktioniert´s: 
Wenn Sie die Aktion der VDZ unterstützen möchten, haben Sie 
folgende Möglichkeiten:

1.� �Bringen Sie bei Ihrem nächsten Zahnarztbesuch eventuell 
vorhandenes Altgold mit.

2. �Wenn bei Ihnen im Zuge einer Zahnbehandlung Zahngold 
entfernt wird, können Sie dieses einfach direkt in der Praxis 
spenden. 

Jetzt müssen Sie nur noch die abtrennbare Einverständniserklärung 
auf diesem Flyer ausfüllen und zusammen mit dem Zahngold/Altgold 
in der Zahnarztpraxis Ihres Vertrauens abgeben.

Sollte Ihre Zahnarztpraxis diese Aktion nicht unterstützen, können Sie 
Ihre Zahngoldspende auch gerne direkt beim Hospiz-Freundeskreis 
Dorsten e.V. abgeben.

Das gesamte gespendete Altgold wird in einer professionellen 
Scheideanstalt in seine Bestandteile (Palladium, Silber, Platin) zerlegt 
und der Gegenwert wird zu 100 Prozent an den Hospiz-Freundeskreis 
Dorsten e.V. ausgezahlt.

Einverständniserklärung

      �Ja, ich möchte mein Zahngold dem VDZ e.V. spenden.  

Die Zahnarztpraxis meines Vertrauens nimmt für den  
VDZ e.V. mein Zahngold entgegen und leitet dieses weiter.

Name

Anschrift

Ich möchte mein Zahngold der Vereinigung Dorstener  Zahnärzte 
(VDZ e.V.) spenden. Gerne unterstütze ich damit die Aktion des 
VDZ für den Hospiz Freundeskreis Dorsten e.V. Eine individuelle 
Einzelspendenquittung kann im Rahmen dieser Sammelspende 
nicht ausgestellt werden. 

Dorsten, den

Unterschrift 

Praxisstempel

Spenden Sie Hoffnung!Die VDZ hilft – helfen Sie mit!

Der Hospiz-Freundeskreis 
Dorsten e.V. freut sich 
über die jährliche 
Zahngoldspende der 
Dorstener Zahnärzte.


